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Danke
Der Adventkranz am Eingang zum Kirchenplatz 
(Martinikapelle) ist auch heuer wieder von der Fir-
ma Elektro-Ritzengruber gespendet und montiert 
worden. Seit Jahrzenten bereits trägt dieser Be-
trieb dadurch unentgeltlich zur vorweihnachtlichen 
Stimmung auf unserem Ortsplatz bei, wofür wir uns 
besonders herzlich bedanken wollen

Wintersonnwendfeier 
am Marktplatz

Der Start in die längste Nacht des Jahres fällt heu-
er auf einen Sonntagabend, am 21. 12. beginnt die 
Wintersonnwendnacht. Beinahe 16 Stunden wid 
es finster bleiben, wenn in Maria Anzbach an die-
sem Tag um 16.01 Uhr die Sonne untergeht. Wir 
möchten Sie daher herzlich einladen, den Start 
in diese lange Nacht gemeinsam zu begehen.

21.Dezember ab 18.00 Uhr
Sonnwendfeuer

Feuerzangenbowle
Feuriges Chilli
Feurige Musik
Feuer - Show

u.v.m.

Am 22. November war es wieder einmal soweit, im 
gerammelt vollen Gemeindezentrum konnten über 200 
Besucherinnen und Besucher die Kür unseres neuen 
Supertalentes gespannt mitverfolgen. In einer gut drei-
stündigen Show gab es ganz unterschiedliche Darbie-
tungen zu bewundern, insgesamt standen etwa 30 Talen-
te auf der Bühne und unterhielten ihr Publikum mit Witz, 
Können und Courage. Einmal mehr beeindruckte auch 

Maria Anzbach suchte das Supertalent 2014

die Jury, diesmal mit Dechant Mag. Schuh, Karin Winter 
und Jürgen Vogl, durch ihre präzisen und pointierten 
Kommentare zu den einzelnen Showacts. Als Siegerin 
setzte sich schlussendlich Julia Brandstetter durch, die 
mit ihrer großartigen Stimme beeindruckte und an die-
sem Abend ihrem großen Ziel, nämlich einmal Sängerin 
zu werden, vielleicht ein Stück näher gekommen ist. Auf 
den weiteren Podestplätzen landeten die Geschwister 
Alina, Larissa, Keno und Kilian Rentmeister, die das Pu-
blikum mit einer tollen Zirkusnummer faszinierten. Jörg 
Rentmeister und Benedikt Peter schließlich landeten 
mit ihrer köstlichen Lesung “Der Chillitester” auf Platz 
drei. Gewinner waren jedoch alle, die sich an diesem 
Abend dem Publikum präsentierten und das Ihre dazu 
beitrugen, dass viele Menschen vergnügliche Stunden 
in einer guten Gemeinschaft erleben konnten. 
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sei nochmals 
herzlich gedankt!

Christbaum – Entsorgung
Sie können Ihren “abgeschmückten” Christbaum ab 27. 
Dezember 2014 am Bauhof der Gemeinde jederzeit 
kostenlos abgeben. Es steht neben der Einfahrt extra 
dafür ein Anhänger bereit.

Den 1. Platz erreichte Julia Brandstetter. 
Im Bild mit der Jury und den Moderatoren

Die ausgezeichneten Supertalente aus Maria Anzbach
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Was gibt es NEUES in unserer GEMEINDE

Liebe Maria Anzbacherinnen und Maria Anzbacher!
Die fünfjährige Gemeinderatsperiode geht dem-
nächst zu Ende und am 25. Jänner 2015 sind Sie 
aufgerufen, eine neue Volksvertretung zu wählen, 
die dann die Verantwortung 
für unsere Gemeinde bis 
zum Jahr 2020 tragen wird. 
Es ist mir ein persönliches 
Anliegen, mich bei allen Mit-
gliedern des bisherigen Ge-
meinderates für ihre Tätig-
keit zu bedanken. Beinahe 
immer ist es uns gemeinsam 
und über alle Parteigrenzen 
hinweg gelungen, gute und sinnvolle Lösungen für 
Maria Anzbach zu erarbeiten. Dies passierte stets in 
einem Klima, das trotz manchmal unterschiedlicher 
Sichtweise immer von gegenseitigem Respekt und 
von Wertschätzung geprägt war. Mir ist bewusst, 
dass dies heutzutage gerade in der Politik keine 
Selbstverständlichkeit ist. Es erfordert Menschen, 

die bereit sind Zeit zu opfern, die das Gemeinsa-
me suchen, die in Sachfragen unaufgeregt und 
lösungsorientiert denken, die auch manchmal zu-
rückstecken können um ein sinnvolles Ergebnis zu 
erzielen. Diese Menschen hatte Maria Anzbach in 
allen politischen Lagern und das erleichterte auch 
mir als Bürgermeisterin die Arbeit oft sehr.
Ich bin mir sicher, dass es diese gute Zusammen-
arbeit auch im künftigen Gemeinderat von Maria 
Anzbach wieder geben wird und darf Sie alle da-
rum bitten, am 25. Jänner von Ihrem Stimmrecht 
Gebrauch zu machen. 
Verbringen Sie mit Ihrer Familie ein stimmungs-
volles und friedliches Weihnachtsfest und haben 
Sie Glück, Erfolg und Gesundheit im kommenden 
Jahr, das wünscht Ihnen allen aus ganzem Herzen

Ihre Bürgermeisterin
Karin Winter

Die Marktgemeinde Maria Anzbach hat im heurigen 
Sommer eines ihrer Großprojekte, nämlich die Er-
weiterung des Kindergartens, zu einem erfolgreichen 
Abschluss bringen können. Die feierliche Eröffnung 
und Segnung im Oktober überzeugte alle erschiene-
nen Gäste, dass hier für die Kinder ein fröhlicher und 
behaglicher Platz zum Leben entstanden ist, an dem 
Kreativität, Lernen und Spiel leicht fallen werden. Bei 
der Errichtung der Kindergartengruppe und des Bewe-
gungsraumes wurde auf eine ökologische Bauweise 
ebenso Wert gelegt wie auf eine gelungene architek-
tonische Umsetzung, somit stehen nunmehr alte und 
neue Bausubstanz nebeneinander und bereichern und 
ergänzen sich wechselseitig. In ihren Eröffnungsanspra-
chen zeigten sich sowohl Bezirkshauptmann Kronister 
als auch Landesrätin Schwarz beeindruckt von dem, 
was hier entstanden ist, der Kindergarten ist nun wie 
die Volksschule auf dem neuesten Stand und präsentiert 
sich in einem makellosen und großzügigen Zustand. Den 
Kindern merkte man die Freude an ihrem neuen Kinder-
garten bei ihren Darbietungen anlässlich der Eröffnung 
beonders an. Insgesamt wurde cirka eine Million Euro 

Alle Jahre wieder kommt der Winter und sicher auch 
Schnee, der von den Straßen weggeräumt werden 
muss. Dies kann jedoch nur dann problemlos ge-
schehen, wenn die Straßenzüge und Umkehrplätze 
frei sind. Die Schneepflüge fahren bei Bedarf recht-
zeitig, bedenken sie jedoch, dass sie nicht überall 
gleichzeitig sein können. Wir werden uns bemühen, 
auch diesen Winter, eine möglichst rasche Räumung 
und Streuung zu gewährleisten. Eigentümer von 
Grundstücken sind verpflichtet, die dem öffentli-
chen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege 

Eröffnungsfeier  -  Kindergartenzubau fertig !
investiert, viel Geld, aber gut angelegt in den Start für 
die Bildungskarriere der nächsten Generation. 
Wir wünschen den Kindern, ihren Pädagoginnen und 
Betreuerinnen viel Freude und ein gedeihliches Arbeiten 
im erweiterten Kindergarten von Maria Anzbach!

entlang ihrer Liegenschaft von Schnee und Eis zu 
reinigen und bei Bedarf auch zu streuen. Sie wer-
den auch ersucht, die überhängenden Sträucher und 
Äste an den, an den Gehweg, angrenzenden Räumen, 
zu schneiden oder das Herausfallen bei Schneelast 
zu verhindern um damit das ungehinderte Passieren 
des Gehsteiges zu ermöglichen. Nach Möglichkeit 
sollen Sie Ihre Fahrzeuge so abstellen, besonders bei 
Schneefall, dass die Schneeräumung und -streuung 
ungehindert durchgeführt werden kann. 
Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr !

Schneeräumung

Kindergartenleiterin Christa Romako, Landesrätin 
Mag. Barbara Schwarz, Bürgermeisterin Karin Winter, 
Bezirkshauptmann Mag. Josef Kronister und Kinder
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Maria Anzbach - Information

Am 19.11.2014 fand die Informationsveranstaltung 
“Wasser in Maria Anzbach” im Gemeindezentrum statt. 
Die rund 50 Gäste konnten sich über die Wichtigkeit von 
Wasser als Lebenselexier für den menschlichen Körper 
überzeugen. Richard Hochreiter vermittelte Fakten über 
den Wasserverbrauch, den Bedarf von Wasser aus ge-
sundheitlicher Sicht und die rechtlichen Parameter, wie 
unser Trinkwasser zusammengesetzt sein muss und 
auch geprüft wird. 
Wassermeister Roland Reither beeindruckte mit Bildern 
und schematischen Darstellungen des Maria 
Anzbacher Versorgungsnetzes das Publikum. 
Die regelmäßigen Kontrollen, die für den Bürger 
nicht wahrnehmbaren Wartungsarbeiten und die 
notwendigen Reparaturen sind die Basis eines 
funktionierenden Leitungsnetzes und das Ergeb-
nis, dass bei Ihnen aus dem Wasserhahn kühles 
Nass in hervorragender Qualität angeboten werden kann. 
Michael Fusko von der Energie- und Umweltagentur Nie-
derösterreich referierte über die Regenwassernutzung 
als einen Beitrag zu Umweltschutz und Ressourcen-
schonung. Mit einem sachgemäß installierten unterir-
dischen Regenwassertank können Sie Geld einsparen 
und gleichzeitig leisten Sie durch die Regenwasser-
nutzung einen wertvollen Beitrag zum Umweltschutz. 
Regenwasser ist zwar kein Trinkwasser, wird von der 
Natur aber gratis geliefert und kann problemlos für Haus 
und Garten verwendet werden.
Grundsätzlich können Sie Regenwasser überall dort 
benutzen, wo Wasser keine Trinkwasserqualität ha-
ben muss. Die Verwendung von Regenwasser für die 

Education Award 2014
Unsere Volksschule erreichte mit ihrem Musicalprojekt 
“Der gestiefelte Kater” in der Kategorie “Gelungene 
Begabungsförderung den zweiten Platz beim diesjäh-
rigen Education Award. Den EDU, wie der niederöster-
reichische Bildungspreis auch genannt wird, erhalten 
Pädagoginnen und Pädagogen, die Überdurchschnitt-
liches leisten und die die Arbeit mit den Kindern auch 
außerhalb der regulären Schulzeit, das heißt in ihrer 
Freizeit fortsetzen. Die feierliche Übergabe des Preises, 
der symbolisch durch einen Raben versinnbildlicht ist, 
erfolgte im Lenausaal des Z2000 in Stockerau und wurde 
von BM Gabriele Heinisch-Hosek vorgenommen. Der 
EDU-Rabe wurde vom Lehrerinnenteam freudig und 
stolz entgegengenommen und erhielt einen Ehrenplatz 
in der Volksschule. Herzliche Gratulation an alle, die zum 
Gelingen dieses tollen Projektes beigetragen haben!

GGR Cornelia Künstler

Leonhardiritt
Bei strahlend schönem Herbstwetter kamen 30 Pferde, 
darunter auch Ponys und Esel, zum diesjährigen Leon-
hardiritt, den unsere Marktgemeinde zu Ehren des Hl. 
Leonhard von Limoges, dem Schutzpatron der Pferde 
und Reiter, auf Initiative unserer Bürgermeisterin Karin 
Winter, am 9.11. veranstaltete.
Im Anschluss an die sonntägliche Messe begrüßte 
VZBgm Mag. Helmut Peter die anwesenden Reiter und 
die zahlreich erschienenen Zuseher und unser Pfarrer, 
Dechant Mag. Wilhelm Schuh, segnete am Marktplatz 
die Pferde und ihre Reiter. 
Als Andenken an diese Segnung erhielten sie eine 
Leonhardiplankette und die Pferde als Anerkennung 
für ihr braves Stehen ein Stück Brot. Im Anschluss lud 
die Marktgemeinde alle Reiter und Messbesucher zu 
heißem Tee und Würstel ein.

GGR. Cornelia Künstler

WC-Spülung, im Garten oder zum Putzen kann im 
Haushalt rund ein Drittel des Trinkwassers ersetzen! 
Wichtig ist aber die vollständige Trennung zwischen den 
Regenwasser- und den Trinkwasserleitungen.
Das Kernstück einer Regenwasseranlage ist der Re-
genwassertank in der das Regenwasser gespeichert 
wird. Das Regenwasser wird über das Dach des Hauses 
abgeleitet und aufgefangen. Mechanische Filter reinigen 
das Wasser, das dann in den Regenwassertank ge-
sammelt wird. Im Vergleich zu oberirdisch aufgestellten 

Regenwassertanks oder Regentonnen geht 
hier kein Platz verloren. Die dunkle und kühle 
Lagerung im Boden verringert Verkeimung 
und Algenwachstum. Auch bestehende 
Senkgruben können nach entsprechender 
Adaptierung verwendet werden. Im Haus wird 
das Wasser über eine Druckpumpe zu den 

Abnahmestellen gebracht.
Für ein Einfamilienhaus mit vier Personen reicht ein 
Speicher von 5 bis 6 m3 Größe. Eine Anlage zur Regen-
wassernutzung kostet je nach Anteil der Eigenleistung 
zwischen Euro 3.000,- und Euro 5.000,-. Für Neubauten 
gibt es im Rahmen der NÖ Wohnbauförderung einen 
Zuschuss von Euro 300,-. Weitere Informationen liefert 
die NÖ Umweltberatung (Energie- und Umweltagentur 
Niederösterreich, www.enu.at), sowie der Folder unter 
http://www.enu.at/images/doku//wasser-vom-himmel-fol-
der.pdf. Für die fachgerechte Errichtung fragen Sie ihren 
Installateur.

GGR Richard Hochreiter
GR Andreas Windsperger

Unser Wasser in Maria Anzbach
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Maria Anzbach - Information

Liebe Pfarrangehörige !
In wenigen Tagen feiern wir Weihnachten und be-
reiten uns – oft mit großem Aufwand - auf dieses 

Fest vor. Nicht vergessen soll dabei 
werden, auch die Krippe mit all ihren 
Figuren herzurichten. Das kann eine 
sehr gute Einstimmung auf Weih-
nachten sein; denn viel zu oft wird 
man ja ohnehin in diesen Wochen 
durch alle möglichen Feiern und 
Angebote vom eigentlichen Kern 
dieses Festes abgelenkt. 

In vielen Weihnachtskrippen wird das Jesuskind 
lächelnd und mit ausgestreckten Armen dargestellt. 
Es will uns einladen, zu ihm zu kommen, dass wir 
uns ihm anvertrauen. Es will mit uns in Berührung 
kommen, so wie wir sind: mit all unseren Sorgen, 
Ängsten und Versagen, aber auch mit unseren 
Begabungen, Kräften und Erfolgen. Unser Gott ist 
nicht menschenscheu oder unberührbar, sondern er 
ist menschenfreundlich und steht auf unserer Seite.
Unsere Welt ist für viele Menschen kalt geworden, 
und vielen Menschen ist die weihnachtliche Bot-
schaft fremd geworden. Andere wiederum kennen 
diese faszinierende Botschaft vom menschen-
freundlichen Gott noch gar nicht. Darum dürfen wir 
Christen nicht müde werden, diese Botschaft, die 
uns an diesem Fest wieder verkündet wird, wei-
terzugeben und mit unserem Leben zu bezeugen.
Ich lade Sie in der Heiligen Nacht und an diesen 
weihnachtlichen Festtagen ein: Lassen Sie sich von 
diesem liebenden Gott berühren, und Ihr Leben wird 
wunderbar erneuert.
In diesem Sinn wünsche ich Ihnen ein frohes Weih-
nachtsfest, und mögen Sie Gottes Segen im Neuen 
Jahr immer spüren. 
 

Ihr Pfarrer und Dechant
Mag. Wilhelm Schuh

Heizkosten- /Weihnachtszu-
schuss von der Gemeinde
Auf Grund der starken allgemeinen Verteuerungen und 
der Heizkosten im heurigen Jahr, bekommen sozial 
bedürftige Bürger von der Gemeinde Maria Anzbach 
heuer wieder einen einmaligen Heizkosten-Weihnachts-
zuschuss in der Höhe von EURO 170,-. Es gelten die 
gleichen Richtlinien und Richtsätze wie für den Heizkos-
tenzuschuss des Landes NÖ. Nähere Auskünfte erhalten 
Sie am Gemeindeamt.

Semester-/Hauptferien 2015
Weihnachtsferien  24. Dez.   -    6. Jän.
Semesterferien (W, NÖ)    2. Febr.  -    8. Febr.
Ostern    28. März  -    7. April
Pfingsten   23. Mai    -  26. Mai
Hauptferien (W, NÖ, B,)    4. Juli    -    6. Sept.

Termin für Kindergarten-
Einschreibung
Die Einschreibung im NÖ Landeskindergarten Maria 
Anzbach für das Kindergartenjahr 2015/2016 findet am 
20. Jänner 2015 von 13 – 16 Uhr und am 21. Jänner 
2015 von 9 – 11 Uhr im NÖ Landeskindergarten Maria 
Anzbach statt. Mitzubringen sind ein Meldezettel der 
Erziehungsberechtigten, Meldezettel und Geburtsur-
kunde des Kindes und im Falle einer Scheidung auch 
der Obsorge Nachweis.

Die Gemeinde Maria Anzbach trauert um Postzusteller 
Leopold Weiß. Er wird uns durch sein liebenswertes 
und hilfsbereites Wesen immer in dankbarer Erinne-
rung bleiben. 
Gleichzeitig möchten wir uns aufrichtig für den 
Veröffentlichungsfehler im Informationsblatt Nr. 172 
entschuldigen (siehe Rückseite unserer aktuellen 
Ausgabe) und bitten unser tiefes Bedauern darüber 
anzunehmen.

Musterung
Bürgermeisterin Karin Winter hat die gemusterten Re-
kruten, die bei der Stellungskommission waren, zum 
Mittagessen in das Anzbachstüberl eingeladen. Alle 
drei waren tauglich. Sie bekamen auch die traditionellen 
Hüte überreicht. Der Jahrgang 1996 war ein schwacher 
Geburten-Jahrgang, deshalb gingen auch nur drei von 
Anzbach zur Musterung.

Foto zeigt v.l. Richard Gratzl, Bürgermeisterin Karin 
Winter, Daniel Deinbacher und Philipp Edelbacher

Anzbacher  
Müllsammel - Wandertag
Am 25. Oktober - Ihr wart dabei !
Dafür ein herzliches Dankeschön !
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Seit vielen Jahren in Neulengbach 
seriös und zuverlässig 

 

BESTATTUNG
NEULENGBACH 

Ein Betrieb der Stadtwerke St.Pölten-Städt.Bestat-
tung

Wir helfen im Trauerfall 
rund um die Uhr

 
02772-52374 oder 0664-6100175 
3040 Neulengbach, Hauptstr.27
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Maria Anzbach - AktuellMaria Anzbach - Veranstaltungen

Historische Rundwanderung
Am 10. Oktober fand wieder einmal die beliebte his-
torische Rundwanderung durch das Ortsgebiet von 
Maria Anzbach statt. Geführt 
von Karin Winter, Helmut Peter 
und Cony Künstler folgte eine 
große Schar Interessier ter 
den Erzählungen und Dar-
bietungen bei den einzelnen 
Stationen und staunte ob der 
professionellen Präsentation, 
die die historischen Ereignisse 
erlebbar werden ließ. Abraham 
a Sancta Clara predigte von der 
Kanzel, Ursula Vizdal brillierte 
einmal mehr als Lehrerin von 
anno dazumal, Julia Vogl bot 
eine düster - faszinierende 
Darstellung der Pest, Bene-
dikt Peter “predigte” an der 
alten Einholstation, das Müller-
paar Robert Blanda und Maria 
Schindelegger gaben Wissenswertes zur alten Mühle 
preis, unser Schmied Lambert Flöck erzählte von früher 
und Heinz Horn begrüßte die Gäste in französischer 
Galauniform bei der Franzosenkapelle. Dechant Mag. 
Schuh erzählte aus dem Leben des Heiligen Johannes 
Nepomuk und schließlich staunte das Publikum, als der 
“Herr von Wasen” Jörg Rentmeister hoch zu Ross in 
voller Rüstung aus dem Dunkel der Nacht gemeinsam 
mit Burgfräulein Alina geritten kam und seine Geschich-
te erzählte. Beim “Hotel zur Reichskrone” gab es eine 
abschließende Stärkung, verabreicht durch die beiden 

adrett adjustierten Stubenmädel Eva Widler und Renate 
Peter, anschließend ging ein stimmungsvoller und infor-
mativer Abend, an dem sich die “Welt von Gestern” mit 
dem Heute getroffen hatte, zu Ende. Danke an alle, die 
auch heuer wieder engagiert mitgemacht haben.

Julia Vogl
bot Einblick 
in die Zeit 
als die Pest in 
unserer Gegend 
wütete

Jörg und Alina 
Rentmeister 
als Edle 
von Wasen
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RAIFFEISENBANK LAABEN - MARIA ANZBACH
                        eGen (mbH)

Die Bank im Wienerwald
Hauptgeschäftsstelle
A 3053 Laaben 136
Tel. 02774 8383, Fax 02774 8383 20

Geschäftsstelle
A 3034 Maria Anzbach, Hauptstraße 40

Tel. 02774 8383 DW42, Fax 02774 8383  DW40

email: Info.32414@RB-32414.raiffeisen.at   -   Internet: www.raiffeisen.at/32414

Die Bankstelle in Ihrem Ort mit dem persönlichen Service

fliesen, kachelöfen
meisterbetrieb

gmbh

keramikzentrum
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Stammtisch  
für pflegende  
Angehörige
In entspannter Atmosphäre haben Sie die Möglichkeit 
sich mit Gleichgesinnten auszutauschen. Ein wenig 
Abstand zum Alltag 
zu gewinnen und mit 
neuer Kraft die ge-
stellten Aufgaben zu 
meistern. Wir wollen 
Ihnen eine Insel bie-
ten um Ihre Batterien 
wieder auftanken zu 
können. Uns stehen 
gut geschulte Vortra-
gende zur Verfügung, 
die ganz zielgerichtet auf Ihre Probleme bei der Pflege 
eingehen können. Wir bieten Ihnen auch gerne Beratung 
bei diversen Behördenfragen an. 
Treffen finden jeden ersten Freitag im Monat von 15 
bis 17 Uhr im Gasthaus Hubauer in Maria Anzbach 
statt. Sie sind selbst betroffen, haben Interesse und 
möchten Informationen zu dieser Dienstleistung? Kon-
taktieren Sie uns: 
Österreichisches Rotes Kreuz Landesverband NÖ
Bezirksstelle NEULENGBACH, 3040 Neulengbach, 
Hainfelderstraße 211; 
Ansprechpartner Andrea Litzenberger; 
Telefon: 0664 469 82 38
Email: neulengbach@n.roteskreuz.at
Internet: www.roteskreuz.at/neulengbach

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein besinnliches Weihnachtsfest,

ein glückliches und gesundes neues Jahr
und bedanken uns bei dieser Gelegenheit

für Ihr Vertrauen  und die gute Zusammenarbeit.
Das Team Ihrer 

Raiffeisenbank Laaben-Maria Anzbach eGen

RAIFFEISENBANK LAABEN-MARIA ANZBACH
Die Bank im Wienerwald
Ihre Bankstelle im Ort mit dem persönlichen Service
Wenn’s ums Geld geht, ist nur eine Bank meine Bank

Nicht-gewerbliche  
Kurse und Dienstleistungen:
Maria Gruber
Persönlichkeitscoach, Krankenbegleitung
Tel.: 067614781256
www.Krebs-Begleitung.at

Michaela Schulz
Dipl. Legasthenie- und Dyskalkulietherapeutin
Dr. Adolf Schärf Ring 41, 3034 Maria Anzbach
Tel.: +43-650 38 45 077
www.legasthenie-mschultz.at

Nicole Lehner
Familylab Seminare, Trageberatung, Shiatsu
Meierhöfen 64, 3034 Maria Anzbach
Tel.: 0676/9163526
www.niQi.at

Christian Ablinger
Yoga-Individuell Trainer
Tel.: 06502255465
www.yi-zentrum.at
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Galerie Anzbach - Termine:

7.Nov. - 28.Dez. “13.Weihnachts-Verkaufs-Ausstel-
lung”-(Ölbilder, Aquarellbilder, und Original-Graphik) Karl 
Goldammer und Künstler der Galerie.
16.Jän.-28.Feb. “Künstler der Galerie” - Original Graphi-
ken von Ernst Fuchs, Gerhard Gepp und Karl Goldammer
25.Jän. 10-18 Uhr “Tag der offenen Galerie”; (Große 
Graphik Aktion und vieles mehr …)                  
6.März - 26. April “Kaffeehäuser & Kellergassen” 
– Aquarelle und Original Farb-Radierungen von Goldam-
mer, Holzapfel und Kammerer.
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Information

Mediathek Maria Anzbach
Gemeindezentrum, Ebene 5

Tel. 02772/52481-40
mediathek@maria-anzbach.at

Öffnungszeiten: Di. 17-19 Uhr, Fr. 10-13 Uhr, Sa.14-17 Uhr

Neues aus der Mediathek
Ein Buch muss die Axt sein 

für das gefrorene Meer in uns.
Franz Kafka

Die Frankfurter Buchmesse dieses Jahres mit dem 
Gastland Finnland nutzen wir als Gelegenheit, einen 
Schwerpunkt auf Neuerscheinungen finnischer Autoren 
zu legen. Besonders zu empfehlen die finnische Star-Au-
torin Sofi Oksanen, deren Eröffnungsrede zur Buch-
messe mit ihrer Kritik an der Politik Russlands, sowohl 
in Hinblick auf die Ukraine als auch auf die Behandlung 
der finno-ugrischen Minderheiten, große Beachtung 
gefunden hat. Die Themen ihrer Bücher bewegen sich 
zwischen finnischer Gegenwartsgeschichte und weibli-
cher Identitätssuche. Auch die Bücher von Katja Kettu 
(Wildauge), Ulla Lena Lundberg (Eis), Kjell Westö (Das 
Trugbild), und Johanna Holmström (Asphaltengel) ver-
binden auf spannende Weise die Geschichte Finnlands 
mit den Einzelschicksalen ihrer Protagonisten. Neu in 
unserem Angebot die finnisch-schwedische Autorin 
Tove Jansson mit ihren Kinderbüchern und Comics 
über die Mumin-Trolle, aber auch mit ihren Büchern für 
Erwachsene.
Die Reihe großer amerikanischer Romane (zuletzt 
haben wir Richard Powers vorgestellt) setzen wir fort mit 
Dinaw Mengestu, der im Roman “Unsere Namen” von 
Migration und dem Leben zwischen den Welten erzählt. 
Der Lese&Debattier-Salon bringt im Rahmen des 
Jahresprojekts “Literatur & Musik” eine Lesung von Jörg 
Maria Rentmeister am Freitag, dem 5. Dezember. Er 
liest aus Richard Powers  “Orfeo” über die Entstehung 
von Olivier Messiaens “Quartett für das Ende der Zeit”, 
ein Abend, den Verena Dorn und Daniel Enk mit Quer-
flöte und Geige gestalten werden.
Ins kommende Jahr startet der LDS mit einem Kont-
rastprogramm: Freitag, 9. Jänner, findet ein Themen-
abend mit Musik anlässlich des 300. Geburtstages des 
Komponisten und Musikpädagogen Georg Christoph 
Wagenseil statt.  Am Freitag, dem 13. Februar steht Lyrik 
und Musik am Programm anlässlich 85. Geburtstages 
von Gerhard Rühm.
Alle Neuigkeiten auch auf unserer Website: 
www.amicinesbuch.bvoe.at
Ich freue mich auf Ihren Besuch in der Mediathek!

Ihre Andrea Fürst

PS: Einladung an alle Kommunikativen und Lese-
begeisterten zur Mitarbeit in der Mediathek! Speziell 
für die Samstagsöffnung suchen wir Verstärkung für 
unser Team!

Vor und Nach der Geburt -
Termine für Mütter
Babytreffen: 27.01., 24.02. & 24.03. jeweils 9 - 11 Uhr
Rückbildungsgymnastik mit Baby
10 Einheiten; Anmeldung erforderlich!
Beginn Kurs 1: 12.01.2015, 9:30 - 11:00 Uhr
Beginn Kurs 2: 18.02.2015, 9:30 - 11:00 Uhr
Geburtsvorbereitungskurs, 6 Abende; Anmeldung !
Beginn Kurs 1:   8.1.2015, 18:30 Uhr
Beginn Kurs 2: 19.2.2015, 18:30 Uhr
Babymassagekurs, 5 Einheiten, Anmeldung erbeten!
Beginn Kurs 1:   7.1.2015, 9:30 - 10:30 Uhr
Beginn Kurs 2: 26.3.2015, 9:30 - 10:30 Uhr
Schwangerenturnen ab der 18. SSW
jeden Mittwoch: 19:00 - 20:30 Uhr, ohne Anmeldung
im Turnsaal d. Akademiekindergartens, Neulengbach
Weitere Angebote in der Praxis Manipura:
Beckenbodentraining für Frauen mit Physiothera-
peutin Elisabeth Kopp; 5 Einheiten ab 10.02.2015, 
18 - 19 Uhr; Anmeldung bei Fr. Kopp 0676/9097663
Workshop „Babys erstes Löffelchen“ 
mit Diätologin Roswitha Pöchhacker
20.01.2015, 9:30 - 11:30 Uhr, Anmeldung erbeten!
Müttergesprächsrunde mit klin.- & Gesundheitspsy-
chologin Mag. Ingrid Höllerer, Termine und Themen 
siehe Homepage!
Workshop „Tragehilfen“ mit Trageberaterin Nicole 
Lehner; 30.1., 15-17 Uhr; Anmeldung erforderlich!

Katharina Mikula BSc., Hebamme
Ordination: Praxis Manipura Schmiedg.2, M. Anzbach
Kontakt: 0650 - 516 66 82
KatharinaMikula@gmx.at  www.praxis-manipura.at
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Wolfgang Köhler
Kunst und Bleiverglasung

Bilderrahmen
Jalousien - Rollo

Markisen - Fliegengitter
Wintergärten

Direktverrechnung mit Versicherungen

GLASEREI

Dreiwasserstraße 10
3032 Eichgraben

Tel. 02773/ 46429
Fax 02773/ 46785
Mobil 0664/ 3203 709

www.ritzengruber.at

Shop  -  Nahversorger für Technik

e-mail: office@ritzengruber.at

Die Maria Anzbacher
Gewerbebetriebe
wünschen allen 
Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern

ein
frohes

Weihnachtsfest
und

Alles Gute
für das

neue Jahr
2015
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BETRIEBE aus unserer Gemeinde

Die heurigen Sponsoren:

UNIMARKT Rositta Wagner
Cafe Restaurant Hubauer

W.K.S. Kranservice und -handel Weixelbraun
SHOP Eins .net

Installationen Gerald Löhsel
Raiffeisenbank Laaben-Maria Anzbach

Brandstetter & Partner EFM Versicherungsmakler
Firlefanz Manfred Rotheneder
Felber Fenster Markus Felber
Wienerwald Stub‘n Skorepa

Der Grieche im GH zum Goldenen Löwen
Installationen Sprengnagel
Apotheke Maria Anzbach

KÜ-Bohr

Weihnachts-
beleuchtung F

ot
o:
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.R

ie
dl

Der Ortskern von Maria Anzbach ist in der diesjährigen 
Wintersaison wieder beidseitig von einer stimmungs-
vollen Weihnachtsbeleuchtung über und neben der 
Hauptstraße umgeben. Was vor einigen Jahren als Idee 
einiger Gewerbetreibender im Ort begann, verschönert 
nun wieder recht attraktiv das Zentrum unserer Markt-
gemeinde. Finanziert wird diese Beleuchtung von frei-
willigen Sponsoren, in diesem Jahr konnten wir wieder 
zahlreihe Gewerbetreibende dafür begeistern. 
Die technische Ausführung dieser Beleuchtungskörper 
wurde jedoch im Laufe der Jahre bereits zum Großteil 
auf LED-Technologie nachgerüstet. Die ursprünglichen 
konventionellen Glühbirnen, die defekt geworden sind, 
wurden auf die modernere Technologie umgestellt. 
Als recht komplex gestaltete sich die Anforderung der 
Befestigung an einzelnen Punkten. Bedenken Sie, dass 
eine Verankerung in der Außenhülle eines Niedrigener-
giegebäudes, wie es unser Gemeindezentrum eines ist, 
nicht so einfach wie in einer konventionellen Fassade 
erfolgen kann. 
Um den Sponsoren unserer Weihnachtsbeleuchtung für 
ihre Unterstützung zu danken, ersuchen wir Sie, liebe 
Maria Anzbacher und Maria Anzbacherinnen, sich an 
die zauberhafte Adventzeit zu erinnern und diesen ört-
lichen Betrieben ihre Unterstützung durch Ihren Einkauf 
zurückzugeben. 
Ich wünsche Ihnen eine besinnliche und gut beleuchtete 
Adventzeit! Ihr GGR. DI(FH) Richard Hochreiter

Dr. Peter Teubl
Gewerbe: Energetiker
Leopoldgasse 45
3034 Maria Anzbach Hofstatt
Tel.: 0664/9281625
www.derheilpraktiker.at

Schon als Kind hat er bemerkt, 
dass es da mehr gibt als nur 
das, was man mit den Augen sieht. Das hat ihn 
erschreckt und gleichzeitig fasziniert. Die Steinheil-
kunde interessierte ihn sehr. Er begann seine Fä-
higkeiten nach und nach bewusst und zum Wohle 
seiner Mitmenschen und auch der Tiere einzusetzen. 
Als - für ihn logische Konsequenz - machte er nach der 
Ausbildung zum Gärtner, in München die Ausbildung 
zum Heilpraktiker und zum psychologischen Heilprak-
tiker, die er 1987 erfolgreich abschloss. Im Zuge dieser 
Ausbildung lernte er Akupunktur, Akupressur, Massage, 
Lymphdrainage, Reflexzonentherapie, Cranio Sacral 
Therapie, Bioresonanz, Heilsteintherapie, uvm.. Da-
nach hat er noch ein Medizinstudium angehängt. Heute 
arbeitet er in seiner Praxis in Hofstatt am Anzbach als 
Energetiker und beschäftigt sich mit dem energetischen 
Gleichgewicht und wie man dieses wieder erlangen 
kann. Er behandelt Allergien, chronische Schmerzen, 
Migräne, Rheuma, Arthrosen, Gicht, Burn Out, AD(H)
S, Magersucht, chronische und akute Erkrankungen. 
Er blickt hinter das familiäre, schulische oder berufliche 
System. In seiner Praxis bietet er Bioresonanz, Radionik 
mit Quantec, Cranio Sacral Balancing, Tiefenenstpan-
nung, Rekii, Meditationen, Familienaufstellungen, Tan-
cereisen, Pendeln und Wünschelruten gehen, Beratung 
für Bachblüten, Schüssler Salze, Aromatherapie und 
Homöopathie an. Ordinationszeiten sind von Dienstag 
bis Samstag nach telefonischer Voranmeldung.

Viele Maria Anzbacher Betriebe finden sie auch auf 
der Homepage der Marktgemeinde Maria Anzbach  
www.maria-anzbach.at (im Verzeichnis „Unser Ort“ 
- Unterverzeichnis „Gelbe Seiten“) !

An dieser Stelle werden ortsansässige Firmen vorgestellt. 
In unserem Gemeindegebiet gibt es über 80 Gewerbebe-
triebe, die manchmal nur wenig bekannt sind. Gerade in 
einer Zeit, wo der Umweltschutz eine besondere Beach-
tung erfährt, sollten wir Gemeindebürger/-innen  wissen, 
welche Versorgungsmöglichkeiten und Dienstleistungen 
im eigenen Ort vorhanden sind. Umwelt schützen- heißt 
auch: „Kauf im Ort - lauf nicht fort !“. Viele kleine Be-
triebe sind wichtig für die Entwicklung der Gemeinde, der 
ganzen Region und für das gesamte Land. (Wenn sie ihren 
Betrieb hier vorstellen wollen, bei Hrn. GR Andreas Ritzengruber 
melden)
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FREIWILLIGE FEUERWEHREN
Freiwillige Feuerwehr Unter-Oberndorf 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Unter-Oberndorf
Rund um die Uhr für Sie bereit !

Besuchen Sie uns auch im Internet unter
www.ff-unter-oberndorf.at

Gemäß unserem Wahlspruch “Gott zur Ehr´, dem Nächs-
ten zur Wehr” konnte bei nachfolgenden Einsätzen 
geholfen werden:
PKW-Bergung: Im Bereich der neuen Schule in Furth 
war ein Lenker mit seinem Kraftfahrzeug auf das neu 
hergestellte Bankett neben der Fahrbahn geraten. Das 
Fahrzeug versank heillos, ein Vor oder Zurück war 
unmöglich. Wir zogen den Unglückswagen mit der Seil-
winde auf die befestigte Fahrbahn zurück. Der Lenker 
konnte seine Fahrt fortsetzen.
Wasserversorgung Hochbehälter Buchberg: Auf-
grund eines techn. Defektes war die Wasserversorgung 
des Hochbehälters sowie zahlreicher Haushalte nicht 
mehr sichergestellt. Gemeinsam mit der FF Maria Anz-
bach transportierten wir in den Nachtstunden mehrere 
tausend Liter kostbares Nass mit unserem Tanklösch-
fahrzeug TLFA 4000 nach Burgstall, wo es mit der Feu-
erlöschpumpe in den Behälter gedrückt wurde.
Zahlreiche Sturmeinsätze: Über mangelnde Arbeit 
konnten wir uns beim Sturm am 21. und 22. Oktober nicht 
beklagen. Aufgeteilt auf Tanklöschfahrzeug und Lösch-
fahrzeug bewältigten Mitglieder der FF UO zahlreiche 
Einsätze. Eine kurze Zusammenfassung: In Groß-Raß-
berg wurde das Dach eines Einfamilienhauses zu etwa 
einem Drittel abgedeckt, der Dachstuhl zerstört. Teile 
dieses Dach haben zwei weitere Häuser beschädigt. 
Mehrere Bäume stürzten auf Gemeindestraßen, auf die 
B44 sowie in Gärten und beschädigten Zäune sowie eine 
Gartenhütte. Zwei zirka 40cm starke Fichten blockierten 
um 7 Uhr früh die Wintenstraße. Um etwa 17 Uhr stürzte 
ein Baum in die Fahrleitung der ÖBB und fing Feuer. 
Das Feuer konnte gelöscht, der Baum entfernt werden. 
Die Westbahnstrecke wurde gesperrt, der Fahrstrom 
unterbrochen. Die ÖBB kamen mit einem Turmwagen 
mit Kran. Damit entfernten die Kameraden entlang der 
Westbahnstrecke weitere Bäume.
Ein Auszug aus unserer Übungstätigkeit:
Atemschutzübung Brandcontainer: Zehn Kameraden 
rückten am 25. und 26. Okt. zur Brandübung nach St. 
Pölten aus. In einem Container konnte unter realistischen 
Bedingungen die Brandbekämpfung unter schwerem 
Atemschutz in einem Gebäude geübt werden. Bei Tem-
peraturbedingungen um 600 Grad Celsius waren die 
Löscharbeiten kein Honigschlecken.
Schadstoffübungen: Die monatlichen Übungen der 
Schadstoffgruppe sind ein Fixum im Ausbildungsplan.
Unterabschnittsübung: Die diesjährige Übung des Un-
terabschnittes fand heuer in Eichgraben statt. Übungsan-
nahme: Brand in Industriebetrieb, vermisste Personen. 
Die Aufgabe unserer Tanklöschfahrzeugbesatzung war 
die Rettung der vom Brand Eingeschlossenen mithilfe 
von Atemschutz sowie die Brandbekämpfung. Die 
Löschfahrzeugbesatzung legte eine 120 Meter lange 
Löschleitung zur Ostseite und bekämpfte den Brand mit 
zwei C-Rohren. Auch bei dieser Übung leistete unsere 
Wärmebildkamera wieder gute Dienste.
Monatsübungen: 
Die Septemberübung stand unter dem Titel “Gefähr-
liche Stoffe”. In einem Anwesen war aufgrund falscher 
Chemikalienhandhabung ein Brand ausgebrochen. 
Der Eigentümer lag bewusstlos im Haus. Aufgabe: 
Brandbekämpfung sowie die Rettung der verunglückten 
Person unter Zuhilfenahme von Schutzanzügen und 

Atemschutz. 
Im November stand die richtige Handhabung der ver-
schiedenen in unserer Feuerwehr verwendeten Strahl-
rohre am Programm. 
Im Dezember wurde eine Übung zu den Themen “Strom-
Blackout” und wie ist unsere Feuerwehr diesbezüglich 
gerüstet organisiert. Dabei konnte festgestellt werden, 
dass die Einsatzbereitschaft der FF Unter-Oberndorf 
auch bei fehlender externer Stromversorgung durch 
verschiedenste Maßnahmen (Notstromversorgung 
aller feuerwehreigenen Einrichtungen, Tanklager,…) 
gesichert ist.
Nachrichten aus der FF-Jugend Unter-Oberndorf:
Fleißig geübt wurde in den vergangenen Wochen für 
das Fertigkeitsabzeichen “Technik”. Bei der Prüfung 
konnten alle Burschen das Abzeichen mit sehr gutem Er-
folg erringen. Die in der Feuerwehr vorhandenen techn. 
Geräte, vor allem zur Bergung von Gütern (Seilwinde, 
Greifzug,…), deren Handhabung sowie die Eigensi-
cherung sind die Inhalte dieser Ausbildung und eine 
wichtige Vorbereitung für den späteren aktiven Dienst 
in der Feuerwehr.
Friedenslicht: Am 24. Dezember von 9-12 Uhr bringt 
Ihnen unsere FF-Jugend das Friedenslicht nach Hause. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte im angegebenen 
Zeitraum unter 02772 / 51822. Burschen und Mädchen 
von 10-14 Jahren, die sich für die Arbeit der Feuerwehr 
interessieren, sind herzlich eingeladen uns an diesem 
Vormittag im FF-Haus zu besuchen.

Herzlichst einladen möchten wir Sie zum 
neu gestalteten

UNTER-OBERNDORFER Feuerwehrball
mit MITTERNACHTSEINLAGE
Samstag, dem 10. Jänner 2014

Gasthaus Schmied. Beginn: 20 Uhr

Vielen Dank für Ihre Unterstützung,
schöne besinnliche Weihnachtsfeiertage

und alles Gute und Gesundheit im neuen Jahr
wünschen Ihnen die Kameraden

der Freiwilligen Feuerwehr Unter-Oberndorf.
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FREIWILLIGE FEUERWEHREN
Freiwillige Feuerwehr Maria Anzbach

Mehr Berichte und viele Fotos im Internet unter: 
www.feuerwehr-mariaanzbach.at

EIN STARKES TEAM FÜR MARIA ANZBACH

Wanderverein 
Maria Anzbach
Mit großen Schritten geht auch dieses Jahr dem Ende zu 
und der Wanderverein Maria Anzbach möchte sich auf 
diesem Weg bei der Bevölkerung unserer Gemeinde und 
auch bei den vielen Gästen, die unsere Veranstaltungen 
so zahlreich besucht haben, ganz herzlich bedanken. 
Ein großes Lob möchte ich auch allen Mitarbeitern und 
freiwilligen Helfern, für ihr vorbildliches Engagement 
im Dienste der Allgemeinheit, aussprechen. Es ist in 
unserer Zeit nicht mehr selbstverständlich viele Stunden 
der Freizeit, vor allem am Wochenende, unentgeltlich zu 
arbeiten. Ein herzliches Dankeschön auch allen Mehl-
speis- und Tombolaspendern.
Eine besondere Freude ist es mir unserem Ehrenmitglied 
Johann Müller nachträglich zu seinem 91ten Geburtstag 
gratulieren zu dürfen.
Ihnen Allen wünsche ich ein ruhiges, besinnliches 
Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr und 
freue mich schon auf ein Wiedersehen im Jahr 2015, 
am 26.April beim Wandertag und am 7.Juni beim Ste-
ckerlfischessen.  Ihr Obmann Gerald Löhsel

Einsätze:
12.09.2014, 18:15 Uhr: Wassergebrechen in der Herbert 
Hamerskygasse
14.09.2014, 03.13 Uhr: Wassergebrechen in einem 
Wohnhaus in der Berggasse
19.09.2014, 11:58 Uhr: LkW Bergung. Ein LKW Lenker 
hat sein Fahrzeug im Waldstück am Ende der Krones-
straße im aufgeweichten Boden festgefahren. Wurde 
mittels Seilwinde geborgen. Das verwunderliche daran 
war nur, dass derselbe Lenker, dasselbe Fahrzeug eini-
ge Wochen vorher an derselben Stelle festgefahren hat.
4.10.2014, nachmittag: Unterabschnittsübung in Eich-
graben. Wir hatten 2 Menschenrettungen durchzuführen.
10.10.2014, vormittags: Evakuierungsübungen in der 
Volksschule und im Kindergarten
22.10.2014, 00:39 Uhr: Der Sturm bescherte der FF 
Maria Anzbach eine arbeitsreiche Nacht. Alles begann 
mit dem durch den Sturm verursachten Stromausfall. 
Im Alten- und Pflegheim mussten wir wegen des Strom-
ausfalles die Eingangstür öffnen. Die Telefonanlage war 
auch außer Betrieb und es wurde dringend die Rettung 
benötigt, welche von uns alarmiert wurde. Entwurzelte 
Bäume, herumliegende Äste, versperrte Straßen….
hießen die weiteren Einsatzbefehle in dieser Nacht. Am 
Schlimmsten wurde ein Wohnhaus in der Ganghofer-
gasse betroffen. Durch einen vom Sturm abgedrehten 
Baum wurde das Hausdach stark beschädigt. Auf der 
Kohlreithstraße hatte der Sturm einen Obstbaum quer 
über die Straße geworfen. Teilweise mussten unsere 
Aufräumungsarbeiten wegen des heftigen Sturmes aus 
Sicherheitsgründen unterbrochen werden. Quer durch 
unser Einsatzgebiet wurden öffentliche Verkehrswege 
frei gemacht. Bis 4:30 Uhr konnten wir alles abarbeiten.
22.10.2014, 17:54 Uhr: Brandeinsatz in Unter-Oberndorf 
Wir mussten nur in Bereitschaft bleiben.
23.10.2014, 16:24 Uhr: LKW Bergung in der Lindengas-
se. Ein LKW hat sich im aufgeweichten Boden festge-
fahren und wurde mit der Seilwinde geborgen.
25.10.2014, vormittags: Teilnahme mit der FJ an der 
Müllsammelaktion der Gemeinde.
06.11.2014, 17:25 Uhr: Verkehrsunfall Kohlreithstraße. 
Zwei Pkw sind in einer Kurve zusammengestoßen. Ein 
Pkw musste aus dem Graben geborgen werden.
15.11.2014: Um 15:32 Uhr, wurde die FF Maria Anzbach 
während einer Brandeinsatzübung verständigt, dass in 
einem Wohnhaus im Pfarrsiedlungsweg eine 85 jährige 
Frau auf Klopfen und Schreien nicht antwortete. Nach 
dem Einstieg über das offene Küchenfenster im 1.Stock 
und Öffnen der Eingangstür wurde das Haus mit der Poli-
zei durchsucht. Die 85 jährige Frau wurde leise stöhnend 
und wimmernd im Keller liegend aufgefunden. Unver-
züglich wurde Erste Hilfe geleistet. Gleichzeitig wurde 
der Notarzt angefordert. Während des Gespräches mit 
der Frau stellte sich heraus, dass sie schon seit dem 
Vormittag im Keller lag und sich nicht bewegen konnte. 
Feuerwehrjugend:
12.10.2014: - Die FJ nahm am diesjährigen Orientie-
rungsbewerb in Johannesberg sehr erfolgreich teil. 
Alle 8 Teilnehmer bekamen das Fertigkeitsabzeichen 
„Feuerwehrtechnik“ und zusätzlich gab‘s noch einen 
Pokal für die tolle Gemeinschaftsleistung beim Bewerb.
20. u 21. September 2014: Turmlauf in Hall in Tirol 
BM Hochreiter Peter und LM Sumerauer Herbert 

haben sich der Herausforderung gestellt. Es galt 
eine Strecke von 468 m mit 590 Stufen zu überwin-
den. Das hört sich nicht allzu anstrengend an, aber 
die Zweierteams mussten mit voller Einsatzbeklei-
dung und der gesamten Atemschutzausrüstung, die 
Strecke möglichst schnell überwinden. Die einzige 
Erleichterung war, dass die Atemschutzmaske nicht 
aufgesetzt werden musste. Weiters durften die beiden 
Teilnehmer nicht mehr als 15 sec auseinanderliegen.  
Von 77 gestarteten Teams konnten sich die Ma-
ria Anzbacher trotz einer übermächtigen Konkur-
renz im zweiten Drittel der Rangliste platzieren.  
Ausbildung: 
Am 12.10.2014 hat FM Johannes Hammerschmid das 
Modul Grundlagen Führung erfolgreich absolviert. 
Im Oktober haben vier Mitglieder die Atemschutzausbil-
dung absolviert: Csarmann Magdalena, Danksagmüller 
Florian, Kaiblinger Stefan, Kalchmayr Timon.
APAS (Ausbildungsprüfung Atemschutz): Die FF Ma-
ria Anzbach ist am 11.Oktober zur Ausbildungsprüfung 
Atemschutz (APAS) mit 2 Atemschutztrupps angetreten.  
Beide Trupps haben mit Bravour bestanden.

Neben all diesen Einsätzen und Tätigkeiten wurden 
natürlich auch Übungen und Ausbildungen durchgeführt.

Das Friedenslicht kann bei der FF Maria Anzbach im 
FW Haus am 24.12.2014, von 10 bis 13 Uhr, abgeholt 
werden.

Die FF Maria Anzbach bedankt sich bei allen recht 
herzlich für die Unterstützung und

wünscht allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute für das kommende Jahr 2015. 
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UNSERE MITBÜRGER

Aktuelle Termine sehen Sie 
auch im Internet unter 

http://www.maria-anzbach.atVERANSTALTUNGEN





Hier werden nur Veranstaltungen 
angeführt, die in 

unserer Gemeinde stattfinden









08. Jän   15 Uhr Pensionistentreff im GH Hubauer.
08. Jän   UGK – 15 Uhr gemütlicher Nachmittag,  Restaurant Hubauer, mit Fotorückblick Veranstaltungen 2014
09. Jän   19 Uhr Mediathek: Wozu Musik? Themenabend: 300. Geburtstag Georg Christoph Wagenseil; mit Musik
10. Jän   Ball der FF Unter-Oberndorf, Mitternachtsshow Gasthaus Schmied
10. Jän   14 Uhr Neujahrsschießen Eisstocksportverein Maria Anzbach; Bei Schlechtwetter Sonntag 11.Jänner
12. Jän   15 Uhr Monatstreffen der Senioren im GH Hubauer.
24. Jän   16-18 Uhr Kinderfasching, Mediathek. Komm verkleidet als Deine Lieblingsfigur aus einem Buch!
30. Jän   14 Uhr Faschingsfest der Senioren im GH Schmied.
31. Jän   14.30 Uhr UGK  Faschingsnachmittag  Motto: ”A GAUDI MIT UND FÜR UNS” im Restaurant Hubauer.
09. Feb   15 Uhr Monatstreffen der Senioren im GH Hubauer, Foto-Show Fam. Löffler: ”Bauten in Frankreich”.
12. Feb.  Faschingsfeier des PV um 15 Uhr im GH Hubauer.
12. Feb  15 Uhr UGK – bunter Nachmittag im Restaurant Hubauer.
13. Feb  19 Uhr Mediathek: Themenabend anlässlich des 85. Geburtstages von Gerhard Rühm; Lyrik & Musik.
14. Feb  Ball der FF Maria Anzbach, Gasthaus Hubauer.
14. Feb  11 Uhr Concertino Volksschule Maria Anzbach.
05. März Pensionistentreff um 15 Uhr im GH Hubauer.
06. März 19 Uhr Mediathek: Themenabend Afghanistan anlässlich des 50. Geburtstages von Khaled Hosseini.
09. März 15 Uhr Monatstreffen der Senioren im GH Hubauer. Information über Leistungen des Hilfswerks.
12. März 15 Uhr UGK – Jahreshauptversammlung im Restaurant Hubauer.
14. März 19 Uhr “Heast das net?” Konzert Kirchenchor M.Anzbach und Kinder (Volksschule) im Gemeindesaal
15. März 17 Uhr “Heast das net?” Konzert Kirchenchor M.Anzbach und Kinder (Volksschule) im Gemeindesaal





 zum 90.Geburtstag
MAY Franziska, Meierhöfen
HUBAUER Anna, Maria Anzbach

 zum 95.Geburtstag
GILIJUM Elfriede, Meierhöfen

 Wir betrauern 
HENSEL Heinz, Meierhöfen
KOHL Werner Dr., Götzwiesen
LEHAR Rudolf, Maria Anzbach
PETER Gertrud, Maria Anzbach
SCHUSTER Maria, Hofstatt
STOCKINGER Barbara, Unter-Oberndorf
TEUFELSBAUER Johann Ing., Maria Anzbach
NOVAK Paul, Maria Anzbach

Die Sternsinger 
besuchen uns vom 2.-5.Jänner
Fr., 2. Jän. Heitzing, Götzwiesen, Knagg, Pameth,
   Tannenhof
Sa., 3. Jän. Unter-Oberndorf, Furth, Hof, Winten,
  Oed/Burgstall/Gschwendt
So., 4. Jän. Hofstatt, Großraßberg, Meierhöfen
Mo., 5. Jän. Ortszentrum, Kleinweinberg

Gottesdienste
Mi.,   24.Dez.   Heiliger Abend
 16 Uhr, Kindermette - 22 Uhr, Christmette 
Do.,  25.Dez.   Christtag - 9 Uhr, Festmesse
Fr.,    26.Dez.   Stefanitag - 9 Uhr, Fest des hl.Stefanus 
Mi.,   31.Dez.   Altjahrestag - 16 Uhr, Dankmesse
Do.,    1.Jan.   Neujahrstag - 9 Uhr, Pfarrmesse
Di.,     6.Jan.   Dreikönig - 9 Uhr, Festmesse

Wir entschuldigen uns für den bedauerlichen Irrtum 
und weisen auf folgende Richtigstellung hin:
Verstorben:
Weiß Leopold, Maria Anzbach, 1958 (nicht Weiß Franz)
Hochzeit: 
Hamernik Natascha (Plankensteiner) & Hamernik Erwin

 Wir gratulieren 
 zur Geburt
Payer Sigrid & Payer Wolfgang – Sohn Christoph
Weiser-Jasch Dr. Olivia & Weiser Dr. Armin – Sohn Oskar

 zur Silbernen Hochzeit
STRAHODINSKY Doris & Walter, Hofstatt

 zur Goldenen Hochzeit
STEINLECHNER Martha & Alfred, Maria Anzbach
HASLINGER Renate & Heinz, Unter-Oberndorf

 zur Diamantenen Hochzeit
SCHWAB Franziska & Josef, Maria Anzbach

 zur Eisernen Hochzeit
MÜLLER Anna & Johann, Meierhöfen

 Wir wünschen viel Glück und 
 Gesundheit zum 75.Geburtstag
HARICH Helmut Dipl.Ing. Dr., Burgstall
HOFSTÖTTER Peter, Maria Anzbach
PÖTZELBERGER Maria, Unter-Oberndorf
LITSCHAUER Erika, Maria Anzbach
MAYER Anna, Maria Anzbach
SCHUBERT Elke, Maria Anzbach
LANG Michael, Maria Anzbach

 zum 80.Geburtstag
HASELSTEINER Johanna, Unter-Oberndorf
RAMSMAIER Eleonore, Maria Anzbach
ZAGLER Ignaz, Götzwiesen

 zum 85.Geburtstag
KÜNSTLER Christine, Maria Anzbach


